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Liebe Leserinnen und Leser,
nun sind wir schon mitten in 2023 angekommen. Aber an den 

letzten Jahreswechsel denke ich immer noch gern zurück, denn 

er hielt eine Nachricht bereit, die Sie wahrscheinlich genauso 

freute wie uns: Der Bund und der Freistaat Sachsen unterstützen 

die Modernisierung unseres Erlebnisbades AQUA MARIEN groß-

zügig mit Fördermitteln. 

Für unsere gesamte Region (und auch zunehmend darüber hin-

aus) ist das „AQUA“ seit Langem ein Ort, um seine Freizeit zu ver-

bringen, sich sportlich zu betätigen oder die Seele baumeln zu 

lassen – aus Marienberg nicht mehr wegzudenken. Der Umbau 

ab 2024 wird es mit noch mehr Attraktionen ausstatten, die einen 

Besuch zu einem einzigartigen Erlebnis machen. Ich danke allen, 

die sich bis hierher am Projekt beteiligt haben: den Fördermittel-

gebern sowie der sächsischen Landesdirektion, dem Sächsischen 

Immobilien- und Baumanagement, der Stadtverwaltung Marien-

berg, dem Architekturbüro Keune Hübschmann aus München, 

den Ingenieurbüros Möller und Meyer Gotha sowie Oettel Mari-

enberg, der Iproplan GmbH Chemnitz wie auch unserer internen 

Arbeitsgemeinschaft. Mit großen Schritten laufen wir gemeinsam 

auf ein zukunftsfähiges, atemberaubendes AQUA MARIEN zu. 

Bei der Modernisierung geht es nicht nur um den Spaß der Besu-

cher, sondern auch um eine verantwortungsvolle Energieversor-

gung des Bades. In der P�icht sieht sich auch die EVM, weshalb 

wir unseren Fachbereich Energiedienstleistungen weiter aus-

bauen. Neu „im Boot“ ist Peter Hille, den wir Ihnen in unserer 

aktuellen Kampagne vorstellen. Er begleitete schon die Installa-

tion einer der zurzeit größten Ladestationen für E-Autos in der 

näheren Umgebung: an der Silbertherme in Warmbad. Auch 

unseren Stromkunden im Tarif „KLIMArien“ möchte ich an die-

ser Stelle meinen Dank aussprechen: Sie ermöglichten, dass wir 

zuletzt 875 Euro für Projekte auszahlen konnten, die den Klima- 

und Umweltschutz aktiv fördern. 

Immer wieder stellen uns unsere Mieter und Energiekunden auch 

die Frage, wie sie selbst im eigenen Haushalt Energie einsparen

können. Da dachten wir uns, dieses wichtige Thema greifen wir 

als SWM und LWB gern in unserer 2023er Kampagne auf! Aber 

keine Sorge, wir wollen Ihnen nicht die warme Wohnung und 

Dusche oder Ihre Weihnachtsbeleuchtung ausreden. Stattdessen

erfahren Sie über die Aktionsseiten der SWM und LWB, wie 

Sie mit einfachen und entspannten Maßnahmen Ihre Energie-

kosten verringern können. Besonders clevere Sparer können bei 

unserem Mieterwettbewerb attraktive Preise gewinnen – lesen 

Sie Näheres auf Seite 13 und 21. Sogar einen ganzen Aktionstag

wollen wir dem Thema Energie widmen. Er �ndet voraussicht-

lich am 13. Juni statt und was wir alles für Sie planen, darüber

informieren wir zeitnah auf unseren Kanälen. 

2023 wird das Jahr, in dem unsere Veranstaltungen wieder voll-

ends au�eben. Rund 200 Grundschüler (darunter 80 Spieler und 

über 100 Fans) freuen sich schon auf den ENERGIE-Cup im Mai. 

Auch das AQUA MARIEN bietet wieder zahlreiche Events und 

Aktionen an, wie Sie hier im Heft nachlesen können.

Aufgrund all dieser Highlights, die vor uns liegen, blicke ich opti-

mistisch auf die nächsten Monate. Ich wünsche Ihnen, liebe Lese-

rinnen und Leser, sowie Ihrer Familie ein frohes Osterfest. Und 

wenn irgendwo der Schuh drückt – bitte kommen Sie zu uns oder 

rufen Sie uns an. Wir helfen Ihnen gern.

Mike Kirsch

(Geschäftsführer)
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Sprechzeiten und Rufnummern der
Stadtwerke Marienberg GmbH
09496 Marienberg, Zschopauer Straße 37

Montag 09:00 – 12:00 Uhr und 13:00 – 16:00 Uhr
Dienstag 09:00 – 12:00 Uhr und 13:00 – 18:00 Uhr
Mittwoch geschlossen
Donnerstag 09:00 – 12:00 Uhr und 13:00 – 16:00 Uhr
Freitag 09:00 – 12:00 Uhr

Telefon: 03735 6793-0
Fax: 03735 22526
E-Mail: info@stadtwerke-marienberg.de
Internet: www.stadtwerke-marienberg.de

Bereitschaftsdienst
Hausmeisterbereitschaft: 0162 2407614

Sprechzeiten und Rufnummern der
Lengefelder Wohnbau GmbH
09514 Pockau-Lengefeld OT Lengefeld, 
Schulstraße 12

Dienstag 14:00 – 18:00 Uhr
Freitag 09:00 – 12:00 Uhr
Telefon: 037367 87414
Fax: 03735 22526
Internet: www.lengefelder-wohnbau.de

Sprechzeiten und Rufnummern der 
Energieversorgung Marienberg GmbH
09496 Marienberg, Zschopauer Straße 37

Montag 09:00 – 12:00 Uhr und 13:00 – 16:00 Uhr
Dienstag 09:00 – 12:00 Uhr und 13:00 – 18:00 Uhr
Mittwoch geschlossen
Donnerstag 09:00 – 12:00 Uhr und 13:00 – 16:00 Uhr
Freitag 09:00 – 12:00 Uhr

Telefon: 03735 6793-34
Fax: 03735 6793-33
E-Mail: info@energie-marienberg.de
Internet: www.energie-marienberg.de

Bereitschaftsdienst
Havarienummer für Erdgas und Fernwärme: 
03735 65125

Freizeitbad AQUA MARIEN GmbH
09496 Marienberg, Am Lautengrund 5

Telefon: 03735 6808-0
Fax: 03735 6808-37
E-Mail: info@aquamarien.de
Internet: www.aquamarien.de
Aktuelle Öffnungszeiten siehe www.aquamarien.de

Herausgeber: Energieversorgung Marienberg GmbH,
Stadtwerke Marienberg GmbH

Titelfoto: Wolfgang Martin, Reifland
Erstellung: BUR Werbeagentur GmbH
Druck: ERZDRUCK GmbH Vielfalt in Medien

Eiersalat

REZEPTIDEE

Ganz  e i n f ach  &  passend  zu  Os te r n !

8 Eier

3 – 4 EL Mayonnaise 

1 Prise Salz

1 Prise Pfeffer

1 TL Senf (mittelscharf)

Mögliche Variationen mit:

  Schnittlauch 

  Zwiebeln 

  Gewürzgurken

  Paprika 

  Speckwürfeln

  Fleischwurst

ZUTATEN FÜR 4 PORTIONEN
15 Minuten Zubereitungszeit,
10 Minuten bis 3 Stunden Ziehzeit (je nach Bedarf)

· Eier für 10 Minuten hart kochen. Danach mit kaltem Wasser 

abschrecken, abkühlen lassen, schälen und stückeln. 

· Eistückchen mit Mayonnaise, Salz und Pfeffer verrühren.

· Den Salat mindestens 10 Minuten (bis zu 3 Stunden) im Kühl-

schrank ziehen lassen. 

· Zum Schluss evtl. nachwürzen mit Salz, Pfeffer und Senf. 

So werden Sie übrig gebliebene Ostereier ganz schnell los! 

Im Kühlschrank hält sich der Salat bis zu 2 Tage.
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Montag
Dienstag
Mittwoch 
Donnerstag
Freitag

Telefon:
Fax: 
E-Mail: 
Internet:

Bereitschaftsdienst
Hausmeisterbereitschaft: 0162 2407614

Dienstag 
Freitag 
Telefon: 
Fax:
Internet:

Montag
Dienstag
Mittwoch 
Donnerstag
Freitag

Telefon:
Fax: 
E-Mail: 
Internet:

Bereitschaftsdienst
Havarienummer für Erdgas und Fernwärme: 
03735 65125

Telefon: 
Fax:
E-Mail:
Internet:
Aktuelle Öffnungszeiten siehe www.aquamarien.de

Herausgeber: 

Titelfoto:
Erstellung:
Druck:
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ENERGIEVERSORGUNG Marienberg GmbH

Kunden der EVM vorgestellt

Herzlich willkommen am Büffet: Der Menüservice Bloi bietet 
Ihnen unter anderem das beliebte „Essen auf Rädern“. Zur Aus-
wahl stehen immer vier warme und vier kalte Menüs, ein Kuchen 
und freitags zusätzlich ein tiefgefrorenes Menü zum Aufwärmen am 
Wochenende. Viele Firmen nutzen die Kantine in der Industriestraße 
9 oder erhalten ihr Mittagessen direkt an den Arbeitsplatz. Aber 
auch Schülerinnen, Schüler und Kita-Kinder mögen das Essen von 
„Blois“, deshalb beliefert das Unternehmen zahlreiche Kinderein-
richtungen. Haben Sie ein Event geplant? Ob Geschäftsessen, 
Jubiläum, Weihnachtsfeier, Hochzeit oder Abiball – der Menü-
Service versorgt Ihre Gäste, mit jahrzehntelanger Erfahrung im
Partyservice.

Die Marienberg Menü Bloi GbR wird komplett von der Familie gelei-
tet, dazu gehören Franziska Bloi-Blochwitz, Mirko und Sebas-
tian Bloi. Die Chefs legen Wert darauf, nicht nur die Büroarbeit zu 
erledigen, sondern auch an der Kantinentheke oder bei Events zu 
unterstützen. „Jeder macht alles“, fasst Mirko Bloi zusammen. In 
der Küche kümmern sich vier Köche um die warmen Speisen, 
vier andere um die kalten; Unterstützung erhalten sie von engagier-
ten Hilfskräften. Morgens beginnen sie spätestens 4:30 Uhr mit der 
Zubereitung, ab 6:00 Uhr füllen sie fertige Menüs in Assietten. Wäh-
renddessen nimmt das Büro weitere Bestellungen entgegen. Die 
Fahrer beladen ihre Wagen täglich ab 8:00 Uhr – bis zu dieser Uhr-
zeit kann man auch ein Mittagessen für denselben Tag bestellen. 
8:30 Uhr rollen die ersten Fahrzeuge vom Hof. Montag bis Freitag 
bedienen die Fahrer täglich 17 Touren, sogar bis nach Chemnitz, 
Freiberg oder weiter entfernte Erzgebirgsorte.

Das Team ist perfekt eingespielt. Alle Tätigkeiten müssen rei-
bungslos ineinander greifen, damit die Kunden ihr Essen pünktlich 
mittags um 12 erhalten. Dabei können täglich ungeplante „Zwi-
schenfälle“ passieren, wie: Zutaten wurden nicht rechtzeitig gelie-
fert, auf Kundenwunsch müssen noch am selben Tag innerhalb von 
zwei Stunden 150 Brötchen belegt werden oder ein Mitarbeiter fällt 
krankheitsbedingt aus. „Da kann es schon mal stressig werden, aber 
das fangen wir ab durch Teamarbeit, Zusammenhalt und Ver-
ständnis untereinander“, erklärt Sebastian Bloi.

Der Menü-Service ist ein echter Familienbetrieb und soll es auch in 
Zukunft bleiben. Einige Mitarbeiter gehören fast von Anfang an dazu 
– darunter 12 Kollegen seit mehr als 10 Jahren, der Küchenmeister
und der Küchenchef sogar seit 26 Jahren. Familienbetrieb, das 
bedeutet für Mirko Bloi: Wir kennen einander, auch in der Region. 
Wir pflegen die erzgebirgische Tradition und Naturverbunden-
heit. Wenn ein Problem auftaucht, lösen wir es friedlich, im Sinne 
der Familie und der Mitarbeiter. Franziska Bloi-Blochwitz fügt hinzu: 
„Hier ist es nicht so anonym wie in der Großstadt – der persönliche
Kontakt ist unsere Stärke. Für einige Senioren sind unsere Fahrer
über die Jahre sogar zu Bezugspersonen geworden.“

Täglich ein warmes Mittagessen
(und mehr)
Mit leckerer erzgebirgischer Hausmannskost hat sich der Marienberger 
Menü-Service Bloi seit über 30 Jahren einen Namen gemacht. Werfen Sie mit 
uns einen Blick in die Küche und die Büroräume, wo täglich etwa 2.500 Gerichte 
organisiert werden – für das leibliche Wohl in unserer Region und darüber hinaus! 
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Foto mit den Geschäftsführern
und allen Mitarbeitern inklusive Fuhrpark

zum 30-jährigen Firmenjubiläum
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ENERGIEVERSORGUNG Marienberg GmbHENERGIEVERSORGUNG Marienberg GmbH

Das sieht auch Sebastian Bloi so und ergänzt: „Das gegenseitige 
Vertrauen ist wichtig. Im Familienbetrieb spürt man seine Verant-
wortung noch viel stärker, auch für die eigenen Angestellten. Des-
wegen investieren wir so viel Herzblut in diese Firma.“

Franziska und Mirko Bloi sind Tochter und Sohn von Ute Bloi-Loose, 
die das Unternehmen seit 1991 gemeinsam mit Manfred Bloi auf-
baute. Beide hatten schon Erfahrung in der Gastronomie gesammelt 
und brachten eine Menge Ideen mit. Sie begannen mit Imbissen auf 
Wochen- und Weihnachtsmärkten. Dann überzeugten sie die Mari-
enberger Polizei von ihren Speisen und führten von da an deren 
Kantine am Goethering. (Und wie man es von der Polizei kennt, 
können Einsätze zu jeder Tageszeit vorkommen – deshalb haben 
„Blois“ auch manchmal abends für die Beamten gekocht.) Das 
Angebot sprach sich rum, so lieferten sie schon ab dem ersten Jahr 
auch Essen aus, zunächst 80 Gerichte am Tag.
Damals lautete die Devise: „Do it yourself“ – sie machten jeden 
Knödel, wickelten jede Roulade selbst, arbeiteten provisorisch mit 
DDR-Technik, holten alle Zutaten selbst vom Großhandel ab und lie-
ferten mit schweren Kübeln (statt der heutigen Assietten) aus. 

Ute, Manfred und ihre Mitarbeiter steckten all ihre Energie in den 
jungen Betrieb. Bald belieferten sie auch Schulen und Kindergär-
ten, in der Kita Flachsröste wurde eine zweite Bloi-Kantine einge-
richtet. Das Unternehmen wuchs rasant und so zog man 1997 ins 
Gewerbegebiet an der Industriestraße, wo die Firma noch heute ihre 
Zentrale hat.

Die Corona-Pandemie bedeutete für das Unternehmen einen 
erheblichen Einschnitt: Firmen stellten auf Home Office um, Schu-
len und Kindergärten wurden geschlossen, ältere Menschen schot-
teten sich ab und Partys fanden ohnehin nicht mehr statt. Von den 
vier Standbeinen blieb nur noch das „Essen auf Rädern“ erhalten, 
doch ebenfalls eingeschränkt. Wie hat der Menü-Service diese harte 
Zeit überstanden? „Das Team hielt jederzeit zusammen. Wir führ-
ten immer wieder konstruktive Gespräche, suchten gemein-
sam nach Lösungen. Mit diesem ‚Rezept‘ brachten wir eben jenes 
Team erfolgreich durch die Krise“, so Mirko Bloi.
Doch für ein Aufatmen war es zu früh. Zurzeit fordert der Ukraine-
Krieg mit seinen politischen und wirtschaftlichen Folgen den 
Menü-Service heraus. „Die stark schwankenden Energie- und 

Lebensmittelkosten erschweren es uns, 
unseren Kunden Menüs zu stabilen Preisen
anzubieten. Aber wir vertrauen darauf, 
dass die Kunden unsere Qualität schät-
zen, einige sind ja schon seit Tag 1 dabei, 
manche seit ihrer Kindheit! Deshalb ver-
folgen wir unsere Strategie weiter, setzen 
auf Qualität, bezahlen unsere Mitarbeiter 
fair und optimieren lieber weiter unsere Pro-
zesse“, erläutert Sebastian Bloi zur aktuellen 
Situation. 

Erdgaskunde der EVM ist der Menü-Service 
schon seit 1995. Die Geschäftsführer zeigen 
auch ihr Bewusstsein für die Energie-
wende: Bis 2035 wollen sie ihren Fuhrpark 
auf E-Autos umstellen. Und wer jetzt schon 
gemeinsam mit „Blois“ etwas für die Umwelt 
tun will, dem können wir verraten: Das Unter-
nehmen entsorgt gebrauchte Assietten
so, dass sie recycelt werden. 

Wir wünschen weiterhin viel Erfolg
und jederzeit guten Appetit!
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Das sieht auch Sebastian Bloi so und ergänzt: „Das gegenseitige 

Wir wünschen weiterhin viel Erfolg
und jederzeit guten Appetit!
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ENERGIEVERSORGUNG Marienberg GmbH

Warum wir eine Anlage für „Gasgeruch“ erneuern

Wenn es im oder vor dem Haus „nach Gas riecht“, ist Vorsicht geboten: Tritt an undichten Stellen an den Leitungen Erdgas aus, 
bestehen Explosions- und Erstickungsgefahren. 

Damit Sie in einem solchen Fall schnell und richtig handeln können, 
sorgt die EVM für den typischen Gasgeruch (wie „nach faulen Eiern“). 
Denn Erdgas ist zunächst geruchlos und Sie würden ein Leck 
nicht rechtzeitig bemerken. Deshalb gibt es in den Übernahme-
gasregelstationen, wie in Lauterbach, sogenannte Odorieranlagen, 
die dem Erdgas einen Geruchsstoff zuführen. 
Die Anlage in Lauterbach muss jetzt erneuert werden, da sie 
etwas in die Jahre gekommen ist – deswegen sind für die turnus-
mäßige Wartung dieses Typs keine Ersatzteile mehr lieferbar. Die

Anlage wird im Sommer ausgetauscht, während die Kunden nur wenig 
Erdgas abnehmen. Hierfür investiert die EVM etwa 36.000 Euro. 

Die meisten Einwohner in Marienberg und der Region heizen
nach wie vor mit Erdgas. Hier sorgt die EVM gleich auf zwei Ebenen 
dafür, dass das Gas beim Endkunden ankommt: Einerseits beliefert 
sie rund 2.700 Abnehmer mit Erdgas. Andererseits managt sie das 
Erdgasnetz in der unmittelbaren Umgebung. Als Netzbetreiber ist 
die EVM auch für die Wartung der Anlagen verantwortlich. 

SO VERHALTEN SIE SICH BEI „GASGERUCH“ RICHTIG:
1. Bewahren Sie Ruhe. Ihre Nase nimmt schon den Geruch 

kleinster Gasmengen wahr. 
2. Benutzen Sie in diesem Fall keine:

· Zigaretten
· Feuerzeuge oder Streichhölzer
· Dunstabzugshaube oder Ventilatoren
· Licht- und Geräteschalter 
· Telefone oder Handys innerhalb des Hauses. 
Ziehen Sie auch keine Stecker aus der Steckdose.
Sonst drohen Feuer oder Funkenbildung. 

3. Öffnen Sie Türen und Fenster so weit wie möglich, um die 
Gaskonzentration in den Räumen zu verringern. 

4. Schließen Sie die Absperreinrichtungen der Gasleitungen.
Notieren Sie vom „Haupthahn“ oder Zähler die Kontakt-
daten Ihres Netzbetreibers. 

5. Warnen Sie Ihre Nachbarn im Haus (klopfen, nicht klingeln!).
Verlassen Sie alle das Haus schnellstmöglich. 

6. Sobald Sie das Haus verlassen haben, rufen Sie Ihren 
Netzbetreiber an (Tel. 03735 65125 für die EVM oder falls Sie 
den Netzbetreiber nicht kennen, rufen Sie die Feuerwehr).
Dieser Sicherheitsservice ist für Sie kostenlos.

So sieht eine Odorieranlage der EVM aus. 

EVM-Büro Lengefeld wieder geöffnet
In den kommenden Wochen hat unser Büro in der Schulstraße 14 wieder für 
Pockau-Lengefelder Kunden und Interessenten geöffnet. Nächster Termin ist der 
19. April – an diesem Tag erreichen Sie die Kollegin vor Ort von 9:00 bis 12:00 und 
13:00 bis 16:00 Uhr. 

Wir haben neue Strom- und Erdgastarife für Sie im Angebot.
Kommen Sie gern vorbei!

Foto des Monats:
EVM & Stadtwerke Annaberg-Buchholz

Zu unseren Aufgaben als Netzbetreiber Erdgas gehört es, auch außerhalb der regu-
lären Arbeitszeiten einen Ingenieur vom Dienst vorzuhalten. Dafür haben wir mit dem 
benachbarten Netzbetreiber Stadtwerke Annaberg-Buchholz einen Dienstleistungs-
vertrag geschlossen, um unsere Zusammenarbeit weiter zu vertiefen. Die Stadtwerke 
Annaberg-Buchholz Energie AG (links im Bild: Vorstand Udo Moritz) stellt also ab
01. April 2023 den diensthabenden Leiter für uns. Die Monteurbereitschaft bestreitet 
die EVM weiterhin mit eigenem Personal, das rund um die Uhr erreichbar ist.
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EVM-Kunden fördern Klima- & Umweltschutzvorhaben

EVM und Silbertherme erschaffen „Hot Spot“ für E-Autos

Gute Nachrichten für Fahrer von Elektroautos: Wenn sie gerade im mittleren Erzgebirge unterwegs sind und der Akku lässt 
nach, können sie seit 15. Dezember 2022 die Ladestation an der Silbertherme in Warmbad aufsuchen. 

Mit drei Ladesäulen und insgesamt sechs Steckplätzen kann 
man zu Recht von einer der größten „Stromtankstellen“ unserer 
Region sprechen. Fahrer können sie per Kredit- oder EC-Karte, 
Ladechip oder App aktivieren. Die Silbertherme und das zugehörige 
Hotel möchten damit auch besonders die E-Auto-Besitzer unter 
ihren Gästen ansprechen. 
„Als wir den Plan verfolgten, auf dem Kurgelände Ladestationen 
einzurichten, fragte ich bei verschiedenen Stadtwerken an“, so 
Knut Hinkel, Geschäftsführer der Kur- und Gesundheitszentrum 
Warmbad Wolkenstein GmbH.

„Mit der EVM war die Zusammenarbeit von Anfang an 
sehr konstruktiv und nun freuen wir uns, gemeinsam 

dieses neue Angebot zu ermöglichen.“

Bereits am ersten Tag nutzte ein Tourist aus Bayern die 
Option – einer von hoffentlich vielen, die noch folgen.

FAKTEN ZUR „STROMTANKSTELLE“
AN DER SILBERTHERME

Ladeleistung: bis zu 22 kW
Ladedauer: ca. 1 Stunde für 100 Kilometer Reichweite
Erreichbarkeit: über den zentralen Parkplatz

an der Wendeschleife
Projektpartner: Kur- und Gesundheitszentrum Warmbad

Wolkenstein GmbH,
Energieversorgung Marienberg GmbH, 
MITNETZ STROM,
Compleo Charging Solutions AG

ENERGIEVERSORGUNG Marienberg GmbH

Silberthermen-Geschäftsführer Knut Hinkel und Verwaltungsleiterin Doreen Weigelt mit 
Wolkensteins Bürgermeister Wolfram Liebing sowie Peter Hille von der EVM, im Hinter-
grund der erste Nutzer – bei der Inbetriebnahme der neuen Ladestation.

Unserer Verantwortung für die Region gerecht zu werden – das treibt uns an und erfüllt uns mit Stolz. 
Umso schöner, dass unsere Kunden uns dabei unterstützen: 

Mit dem Premium-Stromtarif „KLIMArien“ zahlen sie einen 
kleinen Betrag pro Kilowattstunde extra, der in unseren „Klimatopf“ 
fließt. Im Dezember 2022 konnten wir ganze 875 Euro aus diesem 
Klimatopf an Empfänger auszahlen, die sich ganz konkret für 
das Klima und die Umwelt einsetzen: 

• Einen Teilbetrag erhielt die AG Blühwiese der Heinrich-von-
Trebra-Oberschule Marienberg, zu sehen auf dem Foto und 
auf der Titelseite dieses Hefts! Die Schüler der AG pflegen eine 
Wiese, auf der sie gezielt die Voraussetzungen schaffen, dass 
sich Insekten dort besonders wohlfühlen. Die Jugendlichen 
stärken dadurch das Bewusstsein für unsere Umwelt – bei sich 
selbst und auch bei den Anwohnern der Blühwiese. Die SWM 
fördert das Projekt schon seit mehreren Jahren, nun wollte sich 
auch die EVM daran beteiligen.

• Ein weiterer Teil der Summe ging an den Natura Miriquidica 
e. V., der dank dieses Beitrags 15 neue Bäume in Rübenau 
pflanzen konnte. Jeder einzelne Baum übernimmt eine wichtige 
Rolle im Ökosystem, indem er beispielsweise die Luft reinigt.

• Außerdem erhält die Berufsakademie Sachsen am Stand-
ort Glauchau von der EVM mehrere Photovoltaik-Module, 
um sie für Forschung und Lehre zu nutzen. Das heißt, die 
Studenten können am konkreten Bauteil lernen und die Dozen-
ten forschen zur effektiven Nutzung der PV-Technik.

Deren Erzeugungsleistung ist in den vergangenen Jahren bereits 
enorm gewachsen und trägt einen immer größeren Anteil der 
regenerativen Energien. EVM-Werkstudent Arno Uhlmann hatte 
die Verbindung zur BA Glauchau hergestellt. 

Die EVM dankt ihren zahl-
reichen Kunden, die den 
Tarif „KLIMArien“ gewählt 
haben und damit bares Geld 
in die genannten Vorha-
ben investieren! Und nicht 
nur das: Beim „KLIMArien“ 
handelt es sich um Ökostrom 
aus der Region, zertifiziert 
durch KlimaINVEST. Wir sind 
glücklich, dass wir so viele 
umweltbewusste Menschen 
von diesem Angebot über-
zeugen können

Über die geförderten Projekte 
werden wir an dieser Stelle 
weiterhin berichten.
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Nähe
Wärme

Vertrauen

Mit Leidenschaft und Engagement ist Peter Hille im Team Energiedienstleistun-
gen jeden Tag für unsere Kunden da. Sein Elan begeistert uns und spornt uns alle 
an! Als Energiedienstleister vor Ort bringen wir die Region voran. Wir wollen von 
den Menschen wie Peter lernen, indem wir ihnen zuhören:

Vor ziemlich genau 2 Jahren stieg Ur-Marienberger Peter Hille als Controller bei 

der  EVM ein. Zahlen und Technik sind seine Welt. Denn fragt man nach seinem 

Beruf, sagt er über sich: „Ich bin so einiges … gelernter Elektroinstallateur mit an-

schließendem Technikstudium im Maschinenbau und Weiterbildung im Controlling.“ 

Außerdem liebt er seine Heimat und spielt in seiner Freizeit im Volleyballteam des 

ATSV Gebirge/Gelobtland. Fachlich und menschlich passt Peter also richtig gut zur 

EVM. Nicht nur im Controlling wird er gebraucht, sondern auch bei den Kollegen vom 

Team Energiedienstleistungen. 

In den vergangenen Jahren stieg das Interesse an Ener-

gieberatungen, E-Mobilität und Photovoltaik sprunghaft 

an, sodass Peter Hille dieses Aufgabengebiet bald vollum-

fänglich betreuen wird: Für die E-Mobilität bietet er Lösun-

gen für Wallboxen und Ladesäulen. Sein Lieblingsthema 

ist aber die Photovoltaik. Zu jeder PV-Anlage stellt er die 

einzelnen Komponenten zusammen, spricht sich eng mit 

dem Elektriker ab und kalkuliert den Preis. 

Dass er auch privat zu 100 Prozent von dieser Technologie 

überzeugt ist, zeigen die Solarpanels, die bei ihm zu Hau-

se nur noch darauf warten, montiert zu werden. Und damit 

liegt Peter voll im Trend: 

„Immer mehr Unternehmen und private 
Haushalte nutzen die Energie der Sonne 
zur alternativen Stromerzeugung.“

Seit die Bundesregierung Anfang 2023 die Mehrwertsteu-

er für Installation und Speicher auf Null gesenkt hat, wird 

Photovoltaik für viele noch interessanter. Schon im März 

2022 waren in Deutschland auf Dächern und Grundstü-

cken 2,2 Millionen Photovoltaikanlagen installiert – Ten-

denz steigend. Dabei ist das Thema längst nicht nur etwas 

für Hausbesitzer. Durch sogenannte Mieterstrommodelle 

und Balkonkraftwerke wird der Gedanke zunehmend auch 

für Mieter relevant. Immer mehr Menschen wollen einen 

Beitrag zum Umweltschutz leisten. „Eine erst kürzlich 

veröffentlichte Statistik belegt, dass die Nutzung und der 

Ausbau erneuerbarer Energien 65 Prozent der Befragten 

sehr bzw. außerordentlich wichtig ist“, so Peter Hille.

Genau diesem Bedürfnis und dem Wunsch nach Verän-

derung wird die EVM mit ihren Energieberatungen und 

-dienstleistungen gerecht. 

„Wenn Kunden sich für eine PV-Anlage interessieren, fül-

len sie einen kurzen Fragebogen aus, schicken ein paar 

Fotos und wir kommen zur Vor-Ort-Begehung“, erklärt Pe-

ter. Denn diese gehört zum Service unbedingt dazu, um 

die bestmögliche Lage für die Module zu finden. Anders 

als Online-Solar-Rechner, können Peter und seine Kolle-

gen direkt auf Kundenwünsche eingehen und somit sinn-

volle und zukunftsweisende Möglichkeiten aufzeigen. 

Und all jenen, die denken:

„Hier im Erzgebirge scheint 
doch eh nie die Sonne.“

kann – der stets positiv eingestellte – Peter entgegnen, 

dass sich eine gut durchdachte Anlage auf dem heutigen 

Stand der Technik trotzdem lohnt. Natürlich ist auch bei 

ihm nicht alles eitel Sonnenschein. Stichwort Krieg, Ener-

giekrise, Lieferengpässe und die damit verbundenen Her-

ausforderungen der Zeit: 

„Wenn man irgendetwas Positives aus 
den schwierigen Zeiten ziehen kann,
dann vielleicht, dass die Leute erneuer-
baren Energien nun offener gegenüber 
stehen.“ 

Denn: 
Eure Energie ist unser Antrieb.
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Peters Dienst-Golf – natürlich in der E-Variante Eine PV-Anlage in GroßrückerswaldeThermografie zur Ortung von Wärmeverlusten
Quelle: SEF-Energietechnik GmbH

FORTSCHRITT
ENERGIE

Peter Hille
Ansprechpartner für 
Energiedienstleistungen 
der EVM
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Mit Leidenschaft und Engagement ist Peter Hille im Team Energiedienstleistun-
gen jeden Tag für unsere Kunden da. Sein Elan begeistert uns und spornt uns alle 
an! Als Energiedienstleister vor Ort bringen wir die Region voran. Wir wollen von 
den Menschen wie Peter lernen, indem wir ihnen zuhören:

Vor ziemlich genau 2 Jahren stieg Ur-Marienberger Peter Hille als Controller bei 

der  EVM ein. Zahlen und Technik sind seine Welt. Denn fragt man nach seinem 

Beruf, sagt er über sich: „Ich bin so einiges … gelernter Elektroinstallateur mit an-

schließendem Technikstudium im Maschinenbau und Weiterbildung im Controlling.“ 

Außerdem liebt er seine Heimat und spielt in seiner Freizeit im Volleyballteam des 

ATSV Gebirge/Gelobtland. Fachlich und menschlich passt Peter also richtig gut zur 

EVM. Nicht nur im Controlling wird er gebraucht, sondern auch bei den Kollegen vom 

Team Energiedienstleistungen. 

In den vergangenen Jahren stieg das Interesse an Ener-

gieberatungen, E-Mobilität und Photovoltaik sprunghaft 

an, sodass Peter Hille dieses Aufgabengebiet bald vollum-

fänglich betreuen wird: Für die E-Mobilität bietet er Lösun-

gen für Wallboxen und Ladesäulen. Sein Lieblingsthema 

ist aber die Photovoltaik. Zu jeder PV-Anlage stellt er die 

einzelnen Komponenten zusammen, spricht sich eng mit 

dem Elektriker ab und kalkuliert den Preis. 

Dass er auch privat zu 100 Prozent von dieser Technologie 

überzeugt ist, zeigen die Solarpanels, die bei ihm zu Hau-

se nur noch darauf warten, montiert zu werden. Und damit 

liegt Peter voll im Trend: 

„Immer mehr Unternehmen und private 
Haushalte nutzen die Energie der Sonne 
zur alternativen Stromerzeugung.“

Seit die Bundesregierung Anfang 2023 die Mehrwertsteu-

er für Installation und Speicher auf Null gesenkt hat, wird 

Photovoltaik für viele noch interessanter. Schon im März 

2022 waren in Deutschland auf Dächern und Grundstü-

cken 2,2 Millionen Photovoltaikanlagen installiert – Ten-

denz steigend. Dabei ist das Thema längst nicht nur etwas 

für Hausbesitzer. Durch sogenannte Mieterstrommodelle 

und Balkonkraftwerke wird der Gedanke zunehmend auch 

für Mieter relevant. Immer mehr Menschen wollen einen 

Beitrag zum Umweltschutz leisten. „Eine erst kürzlich 

veröffentlichte Statistik belegt, dass die Nutzung und der 

Ausbau erneuerbarer Energien 65 Prozent der Befragten 

sehr bzw. außerordentlich wichtig ist“, so Peter Hille.

Genau diesem Bedürfnis und dem Wunsch nach Verän-

derung wird die EVM mit ihren Energieberatungen und 

-dienstleistungen gerecht. 

„Wenn Kunden sich für eine PV-Anlage interessieren, fül-

len sie einen kurzen Fragebogen aus, schicken ein paar 

Fotos und wir kommen zur Vor-Ort-Begehung“, erklärt Pe-

ter. Denn diese gehört zum Service unbedingt dazu, um 

die bestmögliche Lage für die Module zu finden. Anders 

als Online-Solar-Rechner, können Peter und seine Kolle-

gen direkt auf Kundenwünsche eingehen und somit sinn-

volle und zukunftsweisende Möglichkeiten aufzeigen. 

Und all jenen, die denken:

„Hier im Erzgebirge scheint 
doch eh nie die Sonne.“

kann – der stets positiv eingestellte – Peter entgegnen, 

dass sich eine gut durchdachte Anlage auf dem heutigen 

Stand der Technik trotzdem lohnt. Natürlich ist auch bei 

ihm nicht alles eitel Sonnenschein. Stichwort Krieg, Ener-

giekrise, Lieferengpässe und die damit verbundenen Her-

ausforderungen der Zeit: 

„Wenn man irgendetwas Positives aus 
den schwierigen Zeiten ziehen kann,
dann vielleicht, dass die Leute erneuer-
baren Energien nun offener gegenüber 
stehen.“ 

Denn: 
Eure Energie ist unser Antrieb.

Peters Dienst-Golf – natürlich in der E-Variante Eine PV-Anlage in GroßrückerswaldeThermografie zur Ortung von Wärmeverlusten
Quelle: SEF-Energietechnik GmbH
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Peter Hille
Ansprechpartner für 
Energiedienstleistungen 
der EVM
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Die Vereine aus Marienberg und Umgebung sind wieder aktiv 
ins neue Jahr gestartet. Zwei Beispiele sehen Sie hier:

Bei der Zschopauer Kampfsportgruppe ging es zuletzt steil bergauf:

Die Mitgliederzahl verdoppelte sich innerhalb eines Jahres.
Der Vereinsvorstand führt das vor allem auf die verbesserten Trai-
ningsbedingungen zurück und dankt in diesem Zusammenhang 
den Sponsoren für ihren Support. 

Bei Wettkämpfen erzielte der Verein beachtliche Erfolge, insbe-
sondere bei offenen Turnieren und den sächsischen Meisterschaften. 

• Die Mädchenmannschaft erreichte den 3. Platz in der Disziplin 
„Team Kata“ bei den Dresden Open – einem der größten Turniere 
in Ostdeutschland. 

Die Mannschaft startet am 6. Mai 2023 zu den sächsischen
Meisterschaften in Dresden. 

• Sebastian Langer (selbst Trainer im Verein) wurde in Frankenberg 
Sachsenmeister in der Kategorie Masterklasse Ü35. 
Am 30. September 2023 wird er für den Zschopauer Karateverein 
und für Sachsen bei den Deutschen Meisterschaften antreten. 

Das Trainingslager im vergangenen Herbst in Hormersdorf hat die 
Fähigkeiten und den Zusammenhalt der Mitstreiter sehr gestärkt. 
Deswegen plant der Verein, auch im September 2023 wieder ein 
Trainingslager in der selben Jugendherberge durchzuführen. 

Karateverein auf Erfolgskurs
www.karate-zschopau.de

Fotos: Karateverein Zschopau

Nähe
Wärme

Vertrauen

17. Mai 2023
Vorrunde der Grundschulen

Sportanlage „Turnvater Jahn“ in Marienberg 
Kunstrasenplatz Turnvater-Jahn-Weg 8

Vorrunde der GrundschulenVorrunde der Grundschulen
ENERGIE-CUP2023
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Anfang 2023 blickt der Verein besonders optimistisch in die 
Zukunft, denn er kann immer mehr Mitglieder gewinnen und ihnen 
die verschiedensten Sparten anbieten – wie Ballsportarten oder 
Gymnastik, aber auch Kindersport für die Jüngeren. Um diesen 
Betrieb zu gewährleisten, freut sich der SV über jegliche Unterstüt-
zung: Gesucht werden vor allem Trainer, Übungsleiter und engagierte 
Eltern, die bei der Trainingsgestaltung helfen. Wer Interesse hat, sich 
hier einzubringen oder selbst an den Angeboten teilzunehmen, kann 
sich gern unter 0151 1428 3860 melden. 

26.03.2023, 12:30 Uhr
SV Großrückerswalde 2 - SV Lauterbach

02.04.2023, 15:00 Uhr
SV Lauterbach - SpG Schwarzbach/Elterlein

16.04.2023, 15:00 Uhr
FSV Scharfenstein-Großolbersdorf - SV Lauterbach

23.04.2023, 15:00 Uhr
SV Lauterbach - SpG Preßnitztal/Arnsfeld

30.04.2023, 15:00 Uhr
SV Lauterbach - TSV 1864 Schlettau

07.05.2023, 14:30 Uhr
SpG Heidersdorf/Olbernhau 2 - SV Lauterbach

14.05.2023, 15:00 Uhr
SV Lauterbach - ESV Eintracht Thum-Herold

21.05.2023, 15:00 Uhr
SG 47 Wolkenstein - SV Lauterbach

04.06.2023, 15:00 Uhr
SV Lauterbach - FSV Zschopau/Krumhermersdorf 2

11.06.2023, 15:00 Uhr
FV Amtsberg - SV Lauterbach

18.06.2023, 15:00 Uhr
SV Lauterbach - ESV Buchholz

SV Lauterbach
sucht Unterstützung

FUSSBALL 
· Herrenmannschaft – 1. Kreisklasse Ost

· Alte Herren (Trainingsbetrieb)

· B-Jugend (Spielgemeinschaft 
mit ATSV Gebirge/Gelobtland)

· C-Jugend (Spielgemeinschaft 
mit ATSV Gebirge/Gelobtland, VfB Zöblitz)

· D-Jugend (Spielgemeinschaft 
mit ATSV Gebirge/Gelobtland)

· Bambinis

VOLLEYBALL 
· Trainingsbetrieb 

GYMNASTIK 
· 2 verschiedene Altersgruppen

im Erwachsenenbereich

KINDERSPORT ALLGEMEIN 
· 3 Gruppen – 2 Altersklassen

· 3 - 5 Jahre – Allgemeine Bewegung, Koordination 

· 6 - 8 Jahre – wöchentlicher Wechsel zwischen Tanz 
und Parcours

Sparten & Angebote
26.03.2023, 12:30 Uhr

SPIELPLAN
HERRENMANNSCHAFT

1. KREISKLASSE

https://de-de.facebook.com/svlauterbach/

Fotos: SV Lauterbach 

Fo
to

s/
G

ra
�k

en
: f

re
ep

ik
.c

om



12 | Dienstleister 01-2023

STADTWERKE Marienberg GmbH

    

Der Gebäudekomplex Am Roten Turm 1 wird immer bewohnbarer: 
Derzeit läuft im 1. und 2. Obergeschoss der Innenausbau. Hier 
arbeiten die Gewerke Trockenbau, Heizung/Sanitär sowie Putz/
Innendämmung auf Hochtouren. Die beiden Etagen werden seit 
Januar 2023 über Bauwärme von der Freiberger Straße 20 versorgt.
Ende März 2023 wurde das letzte Stück der Massivdecke über 
dem 3. Stock (Seite Marienstraße) fertiggestellt. Dachdecker werden 
sie nun abdichten und ab Mai stellen Zimmerer das Dach auf. 

Im letzten „Dienstleister“ berichteten wir auch über die geplante 
Heizzentrale im Objekt. Von April bis Juli 2023 wird die Firma Roman 
Otto aus Lengefeld die Wärmeerzeugungsanlage einbauen. Die 
EVM investiert für dieses zeitgemäße System ca. 236.000 Euro. 

Wir gehen davon aus, dass wir das Gesamtvorhaben im Dezember 
2023 zu weiten Teilen abschließen können. Richtfest feiern wir 
voraussichtlich am 02. Juni 2023.

Gemeinsam mit Oberbürgermeister André Heinrich und der Bei- 
geordneten für das Finanzwesen, Heike Dachselt, besichtigten wir 
am 04. Januar 2023 die neuen Räumlichkeiten von Dr. Wenzig. 
Übergeben wurde die Praxis im Gebäude Markt 17 bereits am  
22. Dezember 2022. Wir wünschen Dr. Wenzig und seinem Team 
viel Erfolg und eine jederzeit angenehme Atmosphäre in den neuen 
Praxisräumen.
Im März 2023 erfolgte dann die Abnahme der zwei Wohnungen im 
Obergeschoss, ab Mai können die Mieter einziehen. 
Damit konnten wir das Vorhaben „Markt 17“ in Marienberg erfolg-
reich und fristgerecht beenden. Wir danken allen Mitstreitern 
herzlich für die hervorragende Qualität und Termintreue ihrer Arbeit! 

Ulrich-Rülein-Straße 10 bis 14 
Für die Bewohner der Rüleinstraße haben wir positive Neuigkeiten: 
Der Spielplatz wird im April 2023 fertiggestellt und voraussichtlich 
zum Kindertag feierlich eingeweiht.
Das neue Abfallhäuschen steht schon jetzt bereit. Ab April startet 
der Balkonanbau: Dafür werden Mauerwerksöffnungen hergestellt 
und anschließend Balkontüren und Fenster eingebaut. Befestigt 
werden die Balkone im Juni. Danach erfolgt die Fassadensanie-
rung und im September wird die Straße im Hof gebaut. 
An dieser Stelle werden wir Sie auch informieren, wann genau die 
Zählerplätze erneuert werden. 

Kühnhaidner Straße 18 a (OT Pobershau)
Im April 2023 beginnen die Umbauarbeiten des Gebäudes Kühn-
haidner Straße 18 a zur altersgerechten Wohnanlage. Erste 
Maßnahme: der Anbau eines Aufzugs.  

Maßnahmen bis Dezember: 
Neuer barrierearmer Hauseingang mit Zuwegung (Rückbau des 
alten Hauseingangs und Verschluss durch ein Fenster) • Einbau 
einer Videosprechanlage • Sanierung der Flure • Brandschutzer-
tüchtigung • Instandsetzung der Fassade durch Malerarbeiten. 

Baldauf-Fabrik: Fertigstellung in Sichtweite

Markt 17: Urologie-Praxis eröffnet | Wohnungen bereit zum Einzug

Extras für jüngste und für erfahrenste Mieter

Zeichnung Aufzugsanlage: Ingenieurbüro Wohlgemuth, Marienberg

ENERGIEVERSORGUNG + STADTWERKE Marienberg GmbH
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Unsere neue Jahreskampagne bleibt entspannt

Erstes Balkonkraftwerk eines SWM-Mieters in Betrieb

2022 wünschten wir unseren Mietern „Beste Entspannung in ihren 4 Wänden“: Immer einmal im Monat gaben wir Tipps, wie man 
das eigene Zuhause in ein Wellnessparadies verwandeln kann – und wer 2022 neu in eine Wohnung der SWM oder LWB einzog, 
dem schenkten wir ein kleines Wellnesspaket, das ein flauschiges Handtuch und diverse Pflegeartikel beinhaltete.

Auch unsere Mieter interessieren sich zunehmend für „Balkonkraft-
werke“. Das erste ist jetzt in der Marienberger Poststraße in Betrieb 
gegangen, es erzeugt bis zu 400 Watt an Strom für den Eigenbedarf. 
Zuvor wurde die Hauselektrik auf Eignung geprüft und der Balkon-
stromkreis vorbereitet.

Zum Thema „Balkonkraftwerke“ informierten wir auch in Ausgabe 
03/2022 des „Dienstleisters“.

  

  Einfache Energiespar-Tricks zum Ausschneiden & Nachmachen
  

• Brötchen energiesparend aufbacken 
auf einem Toaster mit Aufsatz statt im Backofen
– Sie sparen bis zu 70 % Energie.

• Wasser im Wasserkocher aufkochen
statt auf dem Herd = Energieeinsparung bis zu 50 %. 

All unsere Tipps und Tricks für einfaches und entspanntes 
Energiesparen, das trotzdem hochwirksam ist, können Sie 
unter www.stadtwerke-marienberg.de nachlesen.

• Duschen ist sparsamer als Baden. Gleiche Entspannung 
und Wärme, aber bis zu 70 % weniger Verbrauch.

• Sparduschkopf – ein angenehmes Duscherlebnis bei 30 bis 
50 % weniger Verbrauch. Sparduschköpfe gibt es ab 20 Euro im 
Baumarkt.

Strom / Gas sparen in der Küche Warmwasser sparen im Bad

Sind Sie dabei?
Energie sparen 2023 –

Jeder Beitrag zählt… 
und schont Ihren Geldbeutel.

  

Das Thema „Energie sparen“ ist in aller Munde, auch wir wollen 
hier unserer Verantwortung nachkommen. Allerdings möchten wir 
niemandem Einschränkungen oder Verbote aufzwingen. Lieber 
verraten wir den Mieterinnen und Mietern Tricks, wie sie zu Hause 
ganz einfach und entspannt Energie sparen können.
Eine solche Aktion lebt natürlich von den Menschen, die sich beteili-
gen. Wir glauben, dass die Bewohner unserer Gebäude die kreativsten 
Einfälle zum Energiesparen haben! Dafür schreiben wir den IDEEN-
WETTBEWERB „SO SPAREN WIR ENERGIE“ aus.

• Zu gewinnen gibt es: 
1. Preis: Wir schenken Ihnen die Nebenkosten für 1 Monat!
2. & 3. Preis: Kleine Geräte, die beim Energiesparen helfen 

• Der Wettbewerb läuft bis zum 13. Mai 2023.
• Die Teilnahme ist ganz einfach:

Beschreiben Sie in einem kurzen Text Ihren Energiespar-Trick. 
Oder stellen Sie den Trick mit einem Foto, Video, einer Zeich-
nung oder einem selbst gebastelten Modell dar. Hauptsache, 
unsere Jury versteht eindeutig, was gemeint ist. Reichen Sie 
Ihren Beitrag per Post oder E-Mail ein. 

• Teilnehmer müssen Mieter der SWM (oder LWB, S. 21) sein
Die weiteren Teilnahmebedingungen können Sie auf unserer 
Homepage www.stadtwerke-marienberg.de nachlesen.

Energetische Maßnahmen am Mühlberg 2023:
• Heizungsoptimierung (Strangregulierung, hydraulischer Ab-

gleich, Hocheffizienzpumpen) • Drempeldämmung

Energetische Maßnahmen im Wohngebiet Dörfel 2023:
• Außentemperaturgeführte Heizsysteme (gemeinsames Projekt

mit EVM und Wohnungsgenossenschaft „Glück auf“)

Sie möchten bei sich ein „Balkonkraftwerk“ installieren 
lassen? Die SWM hilft Ihnen bei den Formalien.

  Die wichtigsten Infos zum Ideenwettbewerb

  So hilft die SWM Mietern beim Energiesparen

  Auch 2023 können unsere Mieter entspannt bleiben:

ENERGIETAG am 13.06.2023
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Anz. der Räume: 3
Fläche: 70,87 m2
Etage/Lage: 1. Etage rechts
Etagen insg.: 3

Kaution: 708,70 €

Anz. der Räume: 1
Fläche: 39,16 m2
Etage/Lage: 2. Etage
Etagen insg. 3

Kaution: 391,60 €

Monatliche Miete:
Grundmiete: 354,35 €
Betriebskosten: 90,00 €
Heizkosten: 195,00 €

Gesamtmiete: 639,35 €

Monatliche Miete:
Grundmiete: 195,80 €
Betriebskosten: 50,00 €
Heizkosten: 115,00 € 

Gesamtmiete: 360,80 €

Ruhig gelegene 3-Raumwohnung im OT Ansprung

1-Raumwohnung mit Blick ins Grüne in Pobershau 

Serpentinsteinstraße 23 | 09496 Marienberg

Amtsseite - Kühnhaidner Straße 18a | 09496 Marienberg

Energiekennwert: 62,0 kWh/(m2•a)

Energiekennwert: 118,6 kWh/(m2•a)

Vermietungsangebote der Stadtwerke Marienberg GmbH

Anz. der Räume: 3
Wohn�äche: 60,36 m2
Nutz�äche: 68,78 m2
Etage/Lage: 3. Etage rechts
Etagen insg.: 5
Kaution: 603,60 €

Anz. der Räume: 5
Fläche: 115,56 m2
Etage/Lage: 4. Etage 
Etagen insg.: 5

Kaution: 1040,00 €

Monatliche Miete:
Grundmiete: 301,80 €
Betriebskosten: 75,00 €
Heizkosten: 120,00 € 

Gesamtmiete: 496,80 €

Monatliche Miete:
Grundmiete: 520,00 €
Betriebskosten: 150,00 €
Heizkosten: 220,00 €

Gesamtmiete: 890,00 €

3-Raumwohnung mit individuellem Grundriss in Dörfel 

Individuell geschnittene 5-Raumwohnung

Paul-Roitzsch-Straße 3 | 09496 Marienberg

Am Moosbach 9 | 09496 Marienberg

Energiekennwert: 56,5 kWh/(m2•a)

Energiekennwert: 102,1 kWh/(m2•a)

Quelle: ImmobilienScout24
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Liebe Mieterinnen und Mieter,
aus aktuellem Anlass möchten wir Ihnen ein paar Hinweise zur Abfallentsorgung und -sortierung geben. 
Aufgrund der hohen Restmüllmengen bitten wir Sie, in Ihrem eigenen Interesse die Sortierhinweise zu 
beachten, um die Müllmengen und damit auch Ihre Kosten für die Müllgebühr zu reduzieren.

Der Hausmeister informiert: 
Mülltrennung, Keller – und Mut zum Selbermachen ;-)

Das Ablegen von Müll (lose oder in Tüten) neben den Containern, am oder im Haus ist nicht gestattet. Fahrradkeller und Trockenraum 
sind keine Müllsammelplätze. Bitte entfernen Sie auch persönliche Gegenstände aus den Kellerdurchgängen – verstauen 
Sie diese in Ihrem eigenen Abteil oder Ihrer Wohnung. Zuwiderhandlungen können wir entsprechend ahnden.

Gelber Sack

Leichtverpackungen aus Kunststoff, Aluminium, 
Weißblech sowie Verbundkartons (zum Beispiel 
Milchkartons) und Getränkeverpackungen kommen 
in die Gelbe Tonne bzw. den Gelben Sack.

Altpapier

Papier, Pappe und Karton gehören in die blaue Tonne 
oder den Altpapiercontainer. Wenn Sie größere Kar-
tons oder Umverpackungen entsorgen möchten, 
bitten wir Sie, diese vorm Einwurf zu zerkleinern. Ver-
schmutztes Papier, Kassenzettel, die oft auf Thermo-
papier gedruckt werden, und Glanzpapier kommen in 
die Restmülltonne.

Altglas

Glasflaschen und -behälter werden im Altglas-
container entsorgt. Blaues oder rotes Glas gehört in 
den Grün- oder Buntglascontainer. Andere Glasarten 
wie Trinkgläser, Milchglas, Fenster- oder Spiegelglas 
kommen in die Restmülltonne. 

Biomüll

Zum Entsorgen von Bioabfall dient die braune bzw. 
grüne Tonne. Bioabfall sind zum Beispiel Speise- 
oder Gemüsereste, Obst- und Blumenabfall, kleine 
Mengen Grünabfall und Strauchschnitt.

Restmüll

Hausmüll, der nicht recyclingfähig ist, muss in der 
schwarzen Tonne, auch Hausmülltonne genannt, 
entsorgt werden. Dazu gehören beispielsweise 
Hygieneartikel, Windeln, Katzenstreu, verschmutz-
tes Papier, Staub, Asche, Zigarettenstummel, Lap-
pen und Filter.

Sonder- und Sperrmüll

Lacke, Farben, Energiesparlampen und Elektroge-
räte sind Sondermüll und müssen zum Wertstoff-
hof gebracht werden. In manchen Kommunen gibt 
es auch ein Gift- oder Schadstoffmobil. Dort und 
in vielen Geschäften können auch leere Batterien 
abgegeben werden. 

Sperrige Einrichtungsgegenstände und Elektro-
schrott zählen zum Sperrmüll und gehören 
ebenfalls auf den Wertstoffhof. Sie können Ihren 
Sperrmüll auch von den lokalen Abfallentsorgungs-
betrieben abholen lassen. Stellen Sie den Sperrmüll 
aber bitte erst kurz vor der Abholung am Straßen-
rand ab und versehen Sie ihn mit einem Zettel zum 
Abholtermin. Anderenfalls beräumen ihn unsere 
Hausmeister kostenpflichtig.

Verstopften Abflüssen können Sie langfristig vorbeugen:
Häufig sammeln sich im Abfluss Haare, Fette oder Essensreste, 
die ihn blockieren. Diese Stoffe können Sie mit einem Abfluss-
sieb in Waschbecken, Dusche und Badewanne abfangen. 

Geben Sie in die Küchenspüle kein heißes Fett, denn wenn es 
abkühlt, wird es zu festen Klumpen in Ihrem Abfluss. Um bereits 
vorhandenes Fett zu lösen, kippen Sie bitte einmal wöchentlich 
heißes Wasser langsam in den Abfluss. 

Weitere Möglichkeiten:

  Für alle Abfallarten gilt:

  Die Hausmeister der SWM danken für Ihr 

Verständnis und Ihr Entgegenkommen! 

  Rohrverstopfung: Wie kann ich das vermeiden?

All unsere Wohnanlagen werden von professionellen Hausmeis-
tern betreut. Diese kümmern sich um die Belange der Ordnung, 
Sauberkeit, Rasenmahd und Grünschnitt direkt vor Ort.

Auf unserer Website können Sie sich über Ihre
Ansprechpartner informieren:
www.stadtwerke-marienberg.de/service/
hausmeister-reinigungsdienste.html

abkühlt, wird es zu festen Klumpen in Ihrem Abfluss. Um bereits 
vorhandenes Fett zu lösen, kippen Sie bitte einmal wöchentlich 
heißes Wasser langsam in den Abfluss. 

Weitere Möglichkeiten: Und wie kann ich eine Toiletten-
verstopfung vermeiden?
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AQUA MARIEN Freizeitbad

Fachangestellte für Bäderbetriebe (FAB)
sind mehr als der sprichwörtliche „Schwimm-
meister“. Sie überwachen die Becken und Rutschen, 
helfen Badegästen in Notfällen. Ein erheblicher Teil 
des Berufslebens spielt sich jedoch in den Techni-
kräumen ab: Die FABs kontrollieren Anlagen und Ein-
stellungen, um jederzeit eine optimale Wasserqualität 
zu gewährleisten. 

Köche / Köchinnen für Systemgastronomie
versorgen hungrige Badegäste mit ihren selbst kre-
ierten Köstlichkeiten. Die Vielfalt von den beliebten 
Burgern über Pasta-, Fleisch- und Gemüsegerichte 
bis zu süßen Snacks und leckeren Getränken stellt 
hohe Ansprüche an das Können der Küchenprofis. 
Ein Beruf, bei dem das kollegiale Miteinander in der 
Badgastronomie eine große Rolle spielt. 

Schüler entdecken AQUA MARIEN mal anders…

Zwei Neulinge, die anpacken

In den letzten Jahren machte uns leider Corona 
einen Strich durch die Rechnung. Aber am 15. März 
2023 führte das AQUA MARIEN endlich wieder
seine potenziellen Azubis „hinter die Kulissen“. 
Zwei sehr verschiedene Berufe kann man in Sach-
sens größtem Freizeitbad erlernen:

Neun Jugendliche in Begleitung ihrer Eltern nahmen 
am 15. März den Technikbereich und die Küche genau 
unter die Lupe. Sie löcherten das AQUA-Team mit
Fragen, deren Antworten wir hier natürlich nicht verraten. 
Wer mehr erfahren will, den laden wir gern 
zur nächsten „Woche der
offenen Unternehmen“ ein! 

… nämlich mit dem kritischen 
Blick eines künftigen Azubis!

Die „Woche der offenen Unternehmen“
gibt Schülerinnen und Schülern jedes Jahr im März 
die Möglichkeit, in verschiedene Ausbildungsbetriebe 
„hineinzuschnuppern“. Chefs, Mitarbeiter und Aus-
bilder zeigen vor Ort, wie sich die Arbeit dort wirklich
anfühlt. Oft sind die derzeitigen Lehrlinge mit dabei, 
stehen den Interessenten Rede und Antwort.

Hier geht‘s
zum Video!

Information Das Corona-Testzentrum vorm AQUA MARIEN steht seit März 2023

nicht mehr zur Verfügung. 

Der Job als Hausmeister ist 
körperlich anspruchsvoll, aber 
Nico Kaden aus Ansprung 
traut sich: Seit Anfang 2023 ar-
beitet er für die SWM. Die viele 
frische Luft, die er an der Tätig-
keit sehr schätzt, schafft einen 
Ausgleich. Auch in seiner Frei-
zeit kann er jetzt mehr davon zeit kann er jetzt mehr davon 
genießen, denn die neue Stelle genießen, denn die neue Stelle 
liegt näher an seinem Wohnort. liegt näher an seinem Wohnort. 
Zu Hause engagiert er sich in Zu Hause engagiert er sich in 
der Freiwilligen Feuerwehr und der Freiwilligen Feuerwehr und 
wenn gerade kein Einsatz anwenn gerade kein Einsatz an-
steht, entspannt er beim Puzzeln. Doch selbst seine Puzzle sind steht, entspannt er beim Puzzeln. Doch selbst seine Puzzle sind 
nicht ohne: 1.000 Teile bedeuten für ihn Herausforderung, aber kein nicht ohne: 1.000 Teile bedeuten für ihn Herausforderung, aber kein 
Hindernis! Die SWM freut sich über den engagierten neuen Kollegen. Hindernis! Die SWM freut sich über den engagierten neuen Kollegen. 

Viel herumgekommen ist unser 
neuer Fachangestellter für 
Bäderbetriebe, Torsten But-
ter: Der Olbernhauer arbeitete 
schon für Bäder in Köln, Stutt-
gart, Nürnberg und sogar in Ös-
terreich, bringt also vielfältigste 
Erfahrungen in seinem sport-
lichen und technischen Job mit. 
Die Stelle im AQUA MARIEN 
gibt ihm seit August 2022 die 
Möglichkeit, wieder täglich bei 
seiner Familie zu sein. Die erz-
gebirgische Heimat eignet sich 
auch gut für seine Hobbys Langlauf- und Alpin-Ski. Wenn gerade 
kein Schnee liegt und er nicht im „AQUA“ auf Badegäste und Tech-
nik Acht gibt, betreibt er andere Sportarten wie Radfahren, Wan-
dern oder Volleyball in der Sportgemeinschaft Nieder- und Kleinneu-
schönberg. Wir freuen uns, dass seine Wahl auf unser Bad fiel.

STADTWERKE Marienberg GmbH + AQUA MARIEN Freizeitbad
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Veranstaltungskalender 1. Halbjahr 2023
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Fr, 07. April, 18:00 bis 24:00 Uhr
Mitternachtssauna
„Frühlingserwachen“ 

Fr bis So, 21. bis 23. April
Asiatische Spezialitäten
in der Badgastronomie

Sa, 27. Mai
Eröffnung Waldbad Rätzteich

Do, 01. Juni, 10:00 bis 18:00 Uhr
Kindertag im AQUA MARIEN
· Freier Eintritt für Kinder bis 16 Jahre 

in Begleitung eines zahlenden Erwachsenen
· Wasserspiele für Kinder 

Di, 13. Juni
Energietag mit Führungen
im AQUA MARIEN

Bilderrätsel für AQUA-Fans: 
Die Auflösung

1. Preis: Mario Albrecht
aus Börnichen

2. Preis: Yvonne Hunger
aus Marienberg

3. Preis: Heike Janz
aus Marienberg 

Zum 25. Bad-Geburtstag im Dezember 2022 zeigten 
wir einige rätselhafte Fotos aus dem Bad. AQUA-Fans 
aus verschiedensten Ecken unserer Region haben ihre
Lösungen eingereicht. Nun wollen wir für alle das Rätsel 
lösen, wo genau die Bilder aufgenommen wurden.

GEWINN

6

1

Das AQUA-Maskottchen 
Schrubbel, der Waschbär 
liest in diesem Buch, auf 
der Wärmebank neben 
dem Schwimmerbecken.

Das Fenster gehört 
zum „trockenen Spiel-
bereich“, mit Bowling, 
Tischtennis, Minigolf, 
Tischkicker und Billard. 

8

3

Kleidungswechsel 
in der Familienumkleide,
während sich die 
Kleinsten im Laufgitter 
austoben. 

Die kleinen Bögen 
sind Überström-
öffnungen im Lande-
becken am Ende der 
Röhrenrutsche. 

7

2

„Piraten-Schrubbel“ 
hat von den Zinnen der 
Burg im Kinderbereich 
einen guten Durch- 
und Überblick. 

Diese Abdeckung 
wird nachts über die 
Außenbecken gerollt, 
so bleibt das Wasser 
bis zum nächsten 
Morgen schön warm. 

9

4

Die Babymulde 
ist für die jüngsten 
AQUA-Gäste reserviert. 
Sie zeigt Fische, 
Quallen und Delfine. 

Im hinteren Teil der 
Burg verdeckt der 
Vorhang aus Wasser 
die Quelle des Baches, 
der im Kinderbecken 
mündet. 

10

5

Oben an der 
Röhrenrutsche sagt 
die grüne Ampel: 
Bahn frei für den 
nächsten flinken 
Starter! 

Wenn es mal schnell 
gehen muss, beher-
bergt die Burg im 
Kinderbereich ein 
kleines WC und 
einen Wickeltisch. 

25 Wochenstunden
in der Freibadsaison

Mehr Infos: www.aquamarien.de/jobangebote.php • 03735 6808-32

Wir suchen KASSIERER (m|w|d)

am Waldbad Rätzteich

Information

zur nächsten Schließzeit

Die AQUA MARIEN-Wartungspause findet vom 11. bis 20. September 2023 statt.

Über Änderungen informieren wir stets aktuell unter: 

www.aquamarien.de
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AQUA MARIEN Freizeitbad

AQUA MARIEN wird spektakuläres Freizeitbad

Der 22. Dezember 2022 – gelegen zwischen 25. Bad-Geburtstag und Weihnachten – war für das AQUA MARIEN tatsächlich 
wie Geburtstag und Weihnachten an einem Tag: Sachsens Tourismusministerin und der Wirtschaftsstaatssekretär besuchten 
das Freizeitbad, aber nicht zum Schwimmen oder Rutschen, sondern um dem Bad feierlich einen Fördermittelbescheid zu 
überreichen. Die Förderung des Freistaates Sachsen und des Bundes ermöglicht, dass das AQUA MARIEN in den nächsten 
Jahren umfassend modernisiert wird.

• Statt zwei sorgen dann fünf gigantische Rutschen für 
höchste Geschwindigkeiten, unter anderem eine Speed-
rutsche, eine Lotusrutsche und zwei spiegelgleiche Röhren-rutsche, eine Lotusrutsche und zwei spiegelgleiche Röhren-
rutschen, auf denen man gegeneinander antreten kann. rutschen, auf denen man gegeneinander antreten kann. rutschen, auf denen man gegeneinander antreten kann. 

• Für die jüngsten Gäste wird ein Erweiterungsbau geschaffen,
in dem sich noch mehr Möglichkeiten zum Austoben bieten 
(Wasserspielpark).

• Auf der gegenüberliegenden Seite der Halle wird es einen 
elliptischen Anbau geben, der sich ganz der Entspannung 
im Wasser verschrieben hat. Besucher können die Floating 
Area genießen und erhalten einen Panoramablick insPanoramablick insPanoramablick
Erzgebirge. Wenn es draußen dunkel wird, öffnet sich der 
sprichwörtliche Vorhang für Licht- und Sound-Inszenie-
rungen oder Wasserkino.

• Die Saunalandschaft wird ebenfalls erweitert, mit einer großen 
Eventsauna und Infinity Pool im Saunagarten.

• Ein Tag im AQUA MARIEN soll sich lohnen, deshalb sind im 
bestehenden „Trockenbereich“ mit Bowling, Tischtennis und 
Minigolf noch weitere Spielangebote geplant.

Und die Pläne zur Modernisierung
sind einfach atemberaubend:
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AQUA MARIEN Freizeitbad

Das Thema „Bewusster Umgang mit Energie“ steht für uns Das Thema „Bewusster Umgang mit Energie“ steht für uns 
2023 besonders im Zentrum – entsprechende Maß2023 besonders im Zentrum – entsprechende Maß-
nahmen sind auch im Rahmen der Bad-Moderninahmen sind auch im Rahmen der Bad-Moderni-
sierung vorgesehen: Die sierung vorgesehen: Die Energie, die für den 
Badebetrieb benötigt wird, soll sich künftig zu Badebetrieb benötigt wird, soll sich künftig zu 
noch größeren Anteilen noch größeren Anteilen aus erneuerbaren 
QuellenQuellen speisen.

Geschäftsführer Mike Kirsch zeigt sich 
überglücklich über diese Entwicklungen: 

„Wir freuen uns außerordentlich „Wir freuen uns außerordentlich 
über die Rückendeckung des Freiüber die Rückendeckung des Frei-
staates und des Bundes für unser Prostaates und des Bundes für unser Pro-
jekt. Natürlich werden wir alles daran jekt. Natürlich werden wir alles daran 
setzen, hier ein einzigartiges Angebot zu setzen, hier ein einzigartiges Angebot zu 
schaffen. 
Als regional verwurzelte Unternehmensgruppe Als regional verwurzelte Unternehmensgruppe 
verfolgen wir damit das Ziel, die Stadt Marienberg und verfolgen wir damit das Ziel, die Stadt Marienberg und 
den Tourismus im Mittleren Erzgebirge zu stärken.“den Tourismus im Mittleren Erzgebirge zu stärken.“

Zusage der Fördermittel am 22.12.2022 (v.l.n.r.: SWM-Geschäftsführer Mike Kirsch,
Staatsministerin Barbara Klepsch, Oberbürgermeister André Heinrich, Badleiter Rico
Rother und Staatssekretär Thomas Kralinski)

Fakten zur
Bad-Modernisierung
• seit Eröffnung 1997 Ø 300.000 Gäste pro Jahr
  (etwa jeder 4. aus Tschechien)
• 2023: Detaillierte Bauplanung
• 2024 bis 2025: Bauarbeiten im laufenden Badebetrieb 
• 17,9 Mio. Euro Fördermittel 
  = 90 % der förderfähigen Kosten
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Vermietungsangebote der LWB in Pockau-Lengefeld

Schulstraße 12 m.poenig@stadtwerke-marienberg.de
09514 Pockau-Lengefeld www.lengefelder-wohnbau.de
Tel. 037367 87414 | Fax 03735 22526 Geschäftsführer: Mike Kirsch

Am Park in 09514 Pockau-Lengefeld:

Dein eigenes
Reich
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www.lengefelder-wohnbau.de

Eines istwieder frei!

Voll erschlossene
Baugrundstücke für

nur 66,00 €/m2

(unverbindliche Reservierung
für 2 Monate möglich)

Schulstraße 25 in 09514 Lengefeld

3-Raum-Wohnung, 58,8 m2, 3. Etage links, außen
Gasthermenheizung

Mietkosten
Grundmiete:  ca. 360,00 €
Betriebskosten: ca. 100,00 €
(zzgl. Heizkosten)

Gesamt: ca. 460,00 €

Energieausweis des Objektes 
Energieverbrauch: 107,9 kWh/(m2•a)

Neuer Weg 56 in 09509 Pockau

2-Raum-Wohnung, 60,41 m2, 1. Etage rechts 
Zentralheizung

Mietkosten
Grundmiete: 300,00 €
Betriebskosten: 90,00 €
Heizkosten: 110,00 €

Gesamt: 500,00 €

Energieausweis des Objektes 
Energieverbrauch: 118,0 kWh/(m2•a)

Frisch modernisierte Wohnung

rollstuhlgerecht
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Zu Hause einfach Energie sparen, ohne auf alltägliche 
Gewohnheiten und Freuden zu verzichten – darum geht es 
in der diesjährigen Kampagne der SWM. Doch natürlich 
sollen nicht nur Marienberg und die unmittelbare Umgebung 
davon profitieren, deshalb schließt sich die LWB gern an! 

… für entspanntes Energiesparen gibt’s auch auf www.lengefelder-
wohnbau.de zum Nachlesen und Nachmachen. 
Die LWB sucht ebenfalls Mieter mit Köpfchen, die ihre inno-
vativen Einfälle zum Energiesparen beim Ideenwettbewerb mitteilen 
möchten. Auch hier erhält die Siegerin oder der Sieger die Neben-
kosten für 1 Monat geschenkt (oder, bei Platz 2 und 3, ein hilfreiches 
Gerät zum Energiesparen). Die Teilnahmebedingungen entsprechen 
jenen der SWM auf Seite 13 hier im „Dienstleister“.

  Unsere Tipps und Tricks

Auch Pockau-Lengefeld spart entspannt Energie

  

Energetische Maßnahmen 2023 am Neuen Weg 46 bis 56 
und Schwimmbadstraße 23 bis 29:
• Heizungsoptimierung

(Strangregulierung und hydraulischer Abgleich)

Energetische Maßnahmen 2023 in der Schulstraße 8 bis 10:
• moderne Hauselektrik

(Erneuerung der Steigleitungen und Unterverteiler)
• neuer Zählerplatz

  So unterstützt die LWB energiesparendes Wohnen Wir schätzen es sehr, wenn Sie sich als Mieter an unserer Aktion 
beteiligen. Machen Sie mit und sparen Sie bares Geld, mit dem 
Sie sich anderweitig belohnen können!
Ausführlichere Infos gibt es auf Seite 13.

ENERGIETAG
am 13.06.2023

Mehr frische Luft (und andere Neuigkeiten)
für LWB-Mieter

In der Schulstraße 8 bis 10 werden 
derzeit die Fundamentarbeiten für die 
neuen Balkone vorbereitet. In Kürze 
werden auch schon die Strom-Haus-
anschlüsse erneuert. Bereits ange-
bracht sind die neuen Kellerfenster.

Ab Ende Mai 2023 werden die 
bisherigen Fenster aus- und neue 
Balkontüren eingebaut (nach vorhe-
riger Anpassung des Mauerwerks). 
Anschließend erfolgt die Fassa-
densanierung und ab Mitte Juni 
werden die Balkontürme errichtet.

Ab Anfang Juli, nach der Ab-
nahme, können die Bewohner 
ihren Ausblick auf den neuen 
Balkonen genießen!

Schulstraße 8 bis 10
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STADTWERKE Marienberg GmbH

SWM, EVM und AQUA MARIEN
wünschen frohe Ostern
Genießen Sie das Fest im Kreise Ihrer Lieben und 
lassen Sie sich vom Osterhasen reich beschenken!
In den kommenden Monaten dürfen Sie sich auch
auf einige Extras von uns freuen ;-)

Genießen Sie das Fest im Kreise Ihrer Lieben und 
lassen Sie sich vom Osterhasen reich beschenken!lassen Sie sich vom Osterhasen reich beschenken!
In den kommenden Monaten dürfen Sie sich auchIn den kommenden Monaten dürfen Sie sich auch
auf einige Extras von uns freuen ;-)

SWM, EVM und AQUA MARIEN
wünschen frohe Ostern

SW
Stadtwerke Marienberg GmbH

Versteckt in den
Pockauer und Lengefelder Gärten

… sind hoffentlich viele liebevolle Ostergeschenke.
Die LWB wünscht allen Bewohnern erlebnisreiche,

aber auch erholsame Feiertage. 
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STADTWERKE Marienberg GmbH

Lösungswort

RÄTSELN UND GEWINNEN
Die Buchstaben aus den farbigen Kästchen der Reihenfolge nach unten eintragen und fertig ist das Lösungswort.
Einsendeschluss ist der 05. Mai 2023.

1 52 63 7 104 8 119 12 13

Der Weg zum Gewinn
Schreiben Sie das Lösungswort mit Ihrem Namen und Ihrer Adresse auf eine Postkarte und senden Sie diese an: 

Energieversorgung Marienberg GmbH, Zschopauer Straße 37, 09496 Marienberg oder 
per E-Mail an info@energie-marienberg.de

Mit Ihrer Teilnahme akzeptieren Sie die folgenden Teilnahmebedingungen:
Teilnahmeberechtigt sind alle, die mindestens 18 Jahre alt sind und ihren Wohnsitz in der Bundesrepublik Deutschland 
haben. Jede Person darf nur einmal am Gewinnspiel teilnehmen. Die Teilnahme über automatisierte Massenteilnah-
meverfahren Dritter ist unzulässig. Der Gewinn wird unter allen richtigen Einsendungen verlost. Der Rechtsweg ist 
ausgeschlossen. Der Gewinn wird nicht in bar ausbezahlt. Die Gewinner werden schriftlich benachrichtigt. Sofern sich 
der Gewinner auf eine Gewinnbenachrichtigung nicht innerhalb von zwei Monaten meldet, verfällt der Gewinn und es 
wird ein Ersatzgewinner ausgelost. Der Versand der Gewinne erfolgt nur innerhalb Deutschlands. 

Informationen gemäß Art. 13 DSGVO:

Verantwortliche Stelle:
Energieversorgung Marienberg GmbH, Zschopauer Str. 37, 09496 Marienberg, Tel. 03735 6793-72, info@energie-marienberg.de

Datenschutzbeauftragter: Energieversorgung Marienberg GmbH, Zschopauer Str. 37, 09496 Marienberg oder per 
E-Mail an datenschutz@energie-marienberg.de

Zweck der Datenverarbeitung:
Die von Ihnen angegebenen personenbezogenen Daten werden zur Durchführung des Gewinnspiels verwendet. 
Rechtsgrundlage ist hierfür Art. 6 Abs. 1 lit. a der DSGVO. Die Teilnahme am Gewinnspiel erfolgt freiwillig, ohne Koppelung 
an sonstige Leistungen. Gewinner der letzten Ausgabe: anonym

Marienberg Menü Bloi GbR
Industriestr. 9

09496 Marienberg

Lösen Sie unser KREUZWORTRÄTSEL 
und gewinnen Sie mit etwas Glück einen

Gutschein
in Höhe von

50,00 €
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WWW.STADTWERKE-MARIENBERG.DE

SW
Stadtwerke Marienberg GmbH

WWW.STADTWERKE-MARIENBERG.DE

SWSWSW
Stadtwerke Marienberg GmbH

ENTSPANNT
ENERGIE SPAREN
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Wir zeigen, wie!

Energiespartipps auf unserer Homepage
Ideenwettbewerb für Mieter
Energietag am 13. Juni 2023

WWW.STADTWERKE-MARIENBERG.DE




